
Das Eurosystem führt am 2. Mai 2013 eine zweite Euro-Banknotenserie („Europa-Serie“) 
ein – beginnend mit der 5-Euro-Banknote. Eine Zeit lang werden Banknoten beider Serien 
parallel im Umlauf sein. Aber auch danach behalten die Banknoten der ersten Serie ihren 
Wert und werden von den nationalen Zentralbanken des Eurosystems ohne zeitliche
Begrenzung zum Nominalwert umgetauscht.

Die neue 5-Euro-Banknote

Sicherheitsfaden

Der in das Papier eingear-
beitete Sicherheitsfaden 
ist im Gegenlicht auf der 
Vorder- und Rückseite als 
dunkler Streifen erkennbar. 
Abwechselnd erscheinen in 
kleiner Schrift das €-Sym-
bol und die Wertzahl der 
Banknote.

Porträt-Hologramm

Das Hologramm, ein silber-
ner Streifen auf der Vorder-
seite der Banknote, zeigt 
das €-Symbol, ein Porträt 
der mythologischen Gestalt 
Europa sowie das Architek-
turmotiv und die Wertzahl 
der Banknote.

Fühlbares Druckbild

Auf der Vorderseite lässt sich am linken und rechten Rand jeweils 
eine Reihe kurzer erhabener Linien ertasten. Bei Architekturmotiv, 
Schrift und großer Wertzahl ist ebenfalls ein Relief spürbar.Porträt-Wasserzeichen

Das Wasserzeichen ist im 
Gegenlicht auf der Vorder- 
und Rückseite der Banknote 
zu sehen. Es wird ein sche-
menhaftes Motiv sichtbar, in 
dem ein Porträt der mytholo-
gischen Gestalt Europa und 
die Wertzahl der Banknote zu 
erkennen sind.

Smaragdzahl

Die Smaragdzahl ist eine 
glänzende Zahl auf der 
Vorderseite der Banknote. 
Beim Kippen der Banknote 
bewegt sich darauf ein 
Lichtbalken auf und ab. Je 
nach Blickwinkel verändert 
sich ihre Farbe von Sma-
ragdgrün zu Tiefblau.
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